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(Beginn um 9.01 Uhr.)

Vorsitzende: Die GRe Rudolf Hundstorfer, Josefa Tomsik und Mag Heidemarie Unterreiner.

Schriftführer: Die GRe David Ellensohn, Volkmar Harwanegg, Marianne Klicka, Ingrid Lakatha, Robert Parzer, Mag Sonja Ramskogler, Brigitte Reinberger, Mag Thomas Reindl, Mag Heidrun Schmalenberg, Rudolf Stark, Erich VALENTIN, Kurt Wagner, Renate Winklbauer, Jürgen Wutzlhofer und Inge Zankl.

Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer eröffnet die Sitzung.

1. Entschuldigt sind die GRe Sandra Frauenberger, Rudolf Klucsarits, Johannes Prochaska, Günther Reiter, Josef Wagner und zeitweilig Günter Kenesei sowie StR Johann Herzog.
2. In der Fragestunde werden von den Vorsitzenden folgende Anfragen aufgerufen und von den Befragten beantwortet:

1. Anfrage (FSP/05130/2003/0001-KFP/GM): GR Mag Helmut Kowarik an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen:

Wann wird es zu einem Disziplinarverfahren gegen den Pflegedirektor Pelikan kommen?

2. Anfrage (FSP/05609/2003/0002-KSP/GM): GR Franz Ekkamp an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr:

Das ernüchternde Verhandlungsergebnis im Zusammenhang mit der Verlängerung des Transitvertrags zwischen Bundesregierung und EU-Kommission hat zur Folge, dass ab 1. Jänner 2004 die bisher geltende Transitregelung ersatzlos ausläuft. Welche Auswirkungen wird dieses negative Verhandlungsergebnis auf die Verkehrsentwicklung in Wien und der Ostregion haben?

3. Anfrage (FSP/05610/2003/0001-KGR/GM): GR Mag Christoph Chorherr an den Bürgermeister:

Welche Auswirkungen hat die aktuelle VwGH-Entscheidung hinsichtlich der Trassenverordnung betreffend S1 (B 301) auf Wien?

4. Anfrage (FSP/05608/2003/0005-KVP/GM): GR Walter Strobl an den Bürgermeister:

"Die Wiener SPÖ legt Wert darauf, bei der Bestellung des nächsten Schwimm-Präsidenten gefragt zu werden. Sollte das nicht passieren oder sollte ein Präsident installiert werden, der nicht unser Vertrauen genießt, wird sich die Stadt Wien überlegen, aus Organisation und Finanzierung der EM 2004 zurückzutreten." Wie stehen Sie zu diesen parteipolitischen Aussagen, die von einem Beamten der Stadt Wien getätigt wurden?

5. Anfrage (FSP/05607/2003/0002-KFP/GM): GR Dr Herbert Madejski an den Bürgermeister:

In der "Kronen Zeitung" vom 11. Dezember war zu lesen, dass Sie "einen Umfahrungsring um die Großstadt" befürworten. Sind damit sämtliche in Diskussion stehende Trassenvarianten umfasst?

3. (AST/05617/2003/0002-KSP/AG) In der Aktuellen Stunde findet auf Antrag der Sozialdemokratischen Fraktion des Wiener Landtags und Gemeinderats eine Aussprache über das Thema "Wiener Theaterreform – ein wichtiger Schritt in der Kulturhauptstadt Wien" statt.

(Redner: Die GRe Ernst Woller, Mag Marie Ringler, Dr Andreas Salcher, Mag Heidemarie Unterreiner, Mag Christoph Chorherr, Mag Barbara Feldmann, Mag Harald STEFAN und Inge Zankl.)

4. Von Gemeinderatsmitgliedern des Grünen Klubs im Rathaus wurden 9, des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 2 und des Klubs der Wiener Freiheitlichen 8 schriftliche Anfragen eingebracht: 

(PGL/05492/2003/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Dr Monika Vana an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend europaweite Recherche zu Gender Mainstreaming.

(PGL/05493/2003/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Dr Monika Vana an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Förderung von frauenspezifischen Projekten in den einzelnen Ressorts.

(PGL/05494/2003/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Dr Monika Vana an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Förderung von frauenspezifischen Projekten in den einzelnen Ressorts.

(PGL/05495/2003/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Dr Monika Vana an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft, betreffend Förderung von frauenspezifischen Projekten in den einzelnen Ressorts.

(PGL/05496/2003/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Dr Sigrid Pilz an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Versetzung von DDr Michael Walgram.

(PGL/05497/2003/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Dr Monika Vana an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Förderung von frauenspezifischen Projekten in den einzelnen Ressorts.

(PGL/05498/2003/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Dr Monika Vana an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend Förderung von frauenspezifischen Projekten in den einzelnen Ressorts.

(PGL/05499/2003/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Dr Monika Vana an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Förderung von frauenspezifischen Projekten in den einzelnen Ressorts.

(PGL/05500/2003/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Dr Monika Vana an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Förderung von frauenspezifischen Projekten in den einzelnen Ressorts.

(PGL/05709/2003/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe 


Dkfm Dr Fritz Aichinger und Dr Wolfgang Ulm an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirt-schaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Inserat der Wiener SPÖ in der Broschüre "persönlicher Bezirksplan 2003/2004 Margareten" der Wiener Stadtwerke.

(PGL/05710/2003/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Alexander Neuhuber und Walter Strobl an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Vorgangsweise der Stadt Wien gegenüber den Anliegen der Praterunternehmer.

(PGL/05711/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Günther Barnet und Barbara Schöfnagel an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Vollziehung des Staatsbürgerschaftsgesetzes.

(PGL/05712/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Günther Barnet und Barbara Schöfnagel an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Einsatz von Zivildienern in Wien.

(PGL/05713/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Pflegedirektoren in den Geriatriezentren.

(PGL/05714/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Plus/Minusstun-den im Pflegebereich.

(PGL/05715/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend flexible Dienst-einteilung.

(PGL/05717/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Vorbereitung für die Hepatitis – Schutzimpfung.

(PGL/05718/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend "Kampagne zur Hebung des Images der Pflegeberufe".

(PGL/05719/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend veränderte Anforderungen seit Unternehmenswerdung in den Krankenanstalten, Geriatriezentren und AKH.

An schriftlichen Anträgen wurden eingebracht: Von Gemeinderatsmitgliedern des Grünen Klubs im Rathaus 4, des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 1 und des Klubs der Wiener Freiheitlichen 1:

(PGL/05723/2003/0001-KGR/GAT) Der Antrag der GRin Dr Monika Vana, betreffend Wiener Frauenbericht, wird dem GRA für Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal zugewiesen.

(PGL/05724/2003/0001-KGR/GAT) Der Antrag der GRin Dr Monika Vana, betreffend Einrichtung einer Produktionsschule in Wien, wird dem GRA für Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke zugewiesen.

(PGL/05725/2003/0001-KGR/GAT) Der Antrag der GRin Dr Sigrid Pilz, betreffend Besetzung von freien Primarärztinnenstellen und -ärztestellen in den Pflegeheimen/Geriatriezentren der Stadt Wien, wird dem GRA für Gesundheits- und Spitalswesen zugewiesen.

(PGL/05726/2003/0001-KGR/GAT) Der Antrag der GRin Waltraud Cecile Cordon, betreffend Errichtung eines Datencenters im Flakturm Augarten, wird den GRAen für Stadtentwicklung und Verkehr sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.

(PGL/05727/2003/0001-KVP/GAT) Der Antrag der GRe Ingrid Korosec und Walter Strobl, betreffend Erhaltung der Blindenwerkstätte des Louis Braille Hauses, wird dem Bürgermeister zugewiesen.

(PGL/05728/2003/0001-KFP/GAT) Der Antrag der GRe Mag Helmut Kowarik, Dr Wilfried Serles, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet, betreffend eine Milliarde Euro für den städtischen Pflegebereich, wird dem amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke zugewiesen.

5. Folgende Anträge des Stadtsenats werden gemäß § 26 der Wiener Stadtverfassung ohne Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzende GRin Josefa Tomsik feststellt, dass die im Sinne des § 25 der Wiener Stadtverfassung erforderliche Anzahl von Mitgliedern des Gemeinderats gegeben ist: 

(05302/2003-GIF, P 2) 22. Novelle zur Besoldungsordnung 1994, 17. Novelle zur Vertragsbedienstetenordnung 1995; Vorschüsse (Beilage Nr 200/03)

(04947/2003-GIF, P 4) Die Subvention für die Caritas der Erzdiözese Wien, Auslands- und Katastrophenhilfe/Balkan-projekte, 16, Albrechtskreithgasse 19-21, in der Höhe von 28 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/4293/757 gegeben.

(04948/2003-GIF, P 5) Die Subvention für CONCORDIA Sozialprojekte Pater Georg Sporschill sj., 2, Hochstettergasse 6, in der Höhe von 40 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/4293/757 gegeben.

(04949/2003-GIF, P 6) Die Subvention für die Caritas der Erzdiözese Wien, Auslands- und Katastrophenhilfe, 16, Albrechtskreithgasse 19-21, in der Höhe von 35 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/4293/757 gegeben.

(05067/2003-GIF, P 7) Die Subvention für HOPE ’87 – Hundreds of Original Projects for Employment, 3, Wassergasse 29/3, in der Höhe von 35 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/4293/757 gegeben.

(05141/2003-GIF, P 8) Die Subvention für den Verein zur Förderung der internationalen Solidarität und Entwicklungszusammenarbeit, 6, Sandwirtgasse 15/16, in der Höhe von 29 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/4293/757 gegeben.

(05142/2003-GIF, P 9) Die Subvention für die Education Africa in der Höhe von 150 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/4293/757 gegeben.

(05261/2003-GIF, P 10) Die Subvention an den Verein "Sprungbrett – Mädchenberatung, Mädchenbildung, Mäd-chenforschung" in der Höhe von 10 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2003 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(05068/2003-GIF, P 13) Dem Magistrat wird laut Magistratsbericht für die Förderung von Aktivitäten im Rahmen der Frauenförderung, insbesondere für die Förderung von Veranstaltungen, Workshops, Vorträgen, Ausstellungen und Kursen ein Rahmenbetrag in der Höhe von 109 000 EUR zur Verfügung gestellt, der auf Haushaltsstelle 1/4692/757 bedeckt ist. Im Einzelfall kann ein Förderungsbeitrag bis zu einer Höhe von 5 100 EUR gewährt werden. 

(05249/2003-GIF, P 14) Die Subvention an den Verein "Frauen gegen sexuelle Ausbeutung von Mädchen" in der Höhe von 10 787 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2003 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(05251/2003-GIF, P 15) Die Subvention für das Jahr 2003 an den Verein "Selbst-Laut – Verein zur Prävention von sexuellem Kindesmissbrauch" in der Höhe von 12 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2003 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(05253/2003-GIF, P 16) Die Subvention an den Verein "Notruf. Beratung für vergewaltigte Frauen und Mädchen" in der Höhe von 19 561 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2003 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(05762/2002-GFW, P 21) Der Wahrnehmungsbericht des Rechnungshofs über die Wiener Linien GmbH & Co KG (Wiener Linien) betreffend das Bauvorhaben Streckenabschnitt U3-Ost sowie die sicherheitstechnischen Konzepte der U-Bahnlinien U1 und U3, wird zur Kenntnis genommen.

(04898/2003-GJS, P 22) Die Magistratsabteilung 53 wird ermächtigt, mit dem Verein zur Förderung neuer Ideen für Österreich (IDA), 1, Opernring 1/R/3, im Sinne des Angebots vom 15. Juli 2003 einen entsprechenden Vertrag zur Durchführung des fünften Internationalen Theodor Herzl-Symposions mit Gesamtkosten in der Höhe von 478 000 EUR inklusive Umsatzsteuer (150 000 EUR im Verwaltungsjahr 2003, 328 000 EUR im VJ 2004) abzuschließen.

Der auf das Verwaltungsjahr 2003 entfallende Betrag in der Höhe von 150 000 EUR (inklusive 20 % Umsatzsteuer) ist auf Haushaltsstelle 1/0150/728 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(05385/2003-GJS, P 23) Die Magistratsabteilung 53 wird ermächtigt, mit der ARGE-BAER (Bietergemeinschaft aus Europaforum Wien – Zentrum für Städtedialog und Europapolitik, Regional Consulting ZT GmbH, ECO Plus – Niederösterreichische Regionale Entwicklungsagentur GmbH, WIBAG – Wirtschaftservice Burgenland AG und WWFF – Wiener Wirtschaftsförderungsfonds), 6, Rahlgasse 3/2, auf Grund des vorgelegten Angebots vom 10. November 2003 und des seitens der Magistratsabteilung 27 durchgeführten Verhandlungsverfahrens einen entsprechenden Vertrag mit Gesamtkosten in der Höhe von 1 896 000 EUR inklusive 20 % Umsatzsteuer (156 000 EUR im Verwaltungsjahr 2003, 1 078 000 EUR im VJ 2004, 614 000 EUR im VJ 2005 und 48 000 EUR im VJ 2006) abzuschließen.

Der auf das Verwaltungsjahr 2003 entfallende Betrag in der Höhe von 156 000 EUR (inklusive 20 % Umsatzsteuer) ist auf Haushaltsstelle 1/0150/728 bedeckt. 

Der auf das Verwaltungsjahr 2004 entfallende Betrag in der Höhe von 1 078 000 EUR (inklusive 20 % Umsatzsteuer) ist auf Haushaltsstelle 1/0150/728 bedeckt.

Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(04836/2003-GJS, P 24) Die Magistratsabteilung 11 wird ermächtigt, mit der Caritas der Erzdiözese Wien (Caritasverband) Gemeinnützige GmbH ein geändertes Übereinkommen laut vorgelegtem Entwurf hinsichtlich der Durchführung von Dienstleistungen in Angelegenheiten des täglichen Bedarfs für Familien in Krisensituationen (Familienhilfe) mit jährlichen Kosten von maximal 1 131 000 EUR abzuschließen. 

Der auf das Verwaltungsjahr 2004 entfallende Betrag in der Höhe von maximal 1 131 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/4691/768 bedeckt.

Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(04893/2003-GJS, P 25) 1) Für das Projekt "Elternbegleitung" wird dem Verein "Kinder in Wien" ein einmaliger Zuschuss in der Höhe von 6 500 EUR genehmigt. Dieser Betrag ist auf Haushaltsstelle 1/2401/757 bedeckt.

2) Zur Finanzierung der Umbau- und Renovierungsarbeiten im Kindertagesheim in 3, Arsenal Objekt 12 des Vereins "Kinder in Wien" wird ein einmaliger Zuschuss in der Höhe von 37 000 EUR genehmigt. Dieser Betrag ist auf Haushaltsstelle 1/2401/757 bedeckt.

(04894/2003-GJS, P 26) Zur Abdeckung der entstandenen Anlaufverluste des Kindertagesheims in 15, Brunhildengasse 1A der gemeinnützigen Fun and Care GesmbH im Zusammenhang mit der Führung nach den Gesichtspunkten der "geschlechtssensiblen Pädagogik" wird ein einmaliger Betrag in der Höhe von 95 150 EUR genehmigt. Dieser Betrag ist auf Haushaltsstelle 1/2401/757 bedeckt.

(04895/2003-GJS, P 27) Zur Finanzierung der Umbau- und Adaptierungsarbeiten im Kindertagesheim 4, Tilgnergasse 3/5 des Vereins "Verein des Waldorfkindergartens im Zentrum Wiens" wird ein einmaliger Zuschuss in der Höhe von 50 000 EUR genehmigt. Dieser Betrag ist auf Haushaltsstelle 1/2401/757 bedeckt.

(04896/2003-GJS, P 28) Die Magistratsabteilung 11 A wird ermächtigt mit der Pfarre St. Gertrud in 18, Riglergasse 7-9 im eigenen Wirkungsbereich den vorgelegten Vertrag über eine nicht zu verzinsende Fördervorauszahlung und deren Tilgungsmodalitäten in der Höhe von 355 379,50 EUR abzuschließen. Dieser Betrag ist auf Haushaltsstelle 1/2401/757 bedeckt.

(04897/2003-GJS, P 29) Für die "Wiener Kinderfreunde" wird für Abfertigungen die Bezahlung eines einmaligen Betrags in der Höhe von 327 000 EUR genehmigt. Dieser Betrag ist auf Haushaltsstelle 1/2401/757 bedeckt.

(04803/2003-GJS, P 31) Dem Verein "Österreichische Gesellschaft Rettet das Kind – Landesverband Wien" werden für die Jahre 2004 und 2005 nachstehende Subventionen gewährt:

	2004
	1 148 617 EUR

	2005
	1 171 590 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2004 entfallende Betrag in der Höhe von 1 148 617 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 bedeckt.

Für die Bedeckung des Restbetrags ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(04811/2003-GJS, P 32) Dem Verein "Alte Fleischerei" werden für die Jahre 2004 und 2005 nachstehende Subventionen gewährt:
	2004
	356 235 EUR

	2005
	385 993 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2004 entfallende Betrag in der Höhe von 356 235 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 bedeckt. 

Für die Bedeckung des Restbetrags ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(04818/2003-GJS, P 33) Die Subvention an den Verein "Österreichische Gesellschaft Rettet das Kind – Landesverband Wien" für die Adaptierung und Erstausstattung zweier Objekte in Liesing laut Magistratsbericht in der Höhe von 20 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.
(04846/2003-GJS, P 34) Die Subvention an den Verein "Musik der Jugend" zur Durchführung des "Europäischen Jugendmusikwettbewerbes 2003" laut Magistratsbericht in der Höhe 11 820 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.

(04856/2003-GJS, P 36) Die Einrichtung und Ausstattung der Bücherei Philadelphiabrücke mit Gesamtkosten in der Höhe von 640 000 EUR (zuzüglich 20 % Mehrwertsteuer, das sind 768 000 EUR brutto) wird genehmigt. Der Betrag in der Höhe von 640 000 EUR netto ist auf Haushaltsstelle 1/2730/043 bedeckt.

(04917/2003-GJS, P 39) Der Vertrag über die Anmietung der Räumlichkeiten für eine Musikschule und eine Bücherei im Projekt "Arcade Meidling" wird dahingehend abgeändert, dass die einmaligen Kosten der Sonderausstattung für den Bereich der Musikschule um 402 314,03 EUR (inklusive Umsatzsteuer) erhöht werden; insgesamt erhöhen sich 
die Einmalkosten daher von 444 303,10 EUR auf 846 617,13 EUR (davon entfallen auf den Bereich der Bücherei 227 617,13 EUR ohne Umsatzsteuer und auf den Bereich der Musikschule 619 000 EUR inklusive Umsatzsteuer). Der im Jahr 2003 anfallende Betrag ist mit 113 808,56 EUR auf Haushaltsstelle 1/2730/010 und mit 309 500 EUR auf Haushaltsstelle 1/3200/010 bedeckt. Für das Resterfordernis ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.
(04952/2003-GKU, P 55) Die Magistratsabteilung 7 wird ermächtigt, die 3-Jahresvereinbarung mit der Theater m.b.H. bis zum Sommer 2005 über eine Fördersumme von 145 000 EUR zu verlängern. Für die Bedeckung des Betrags in der Höhe von 145 000 EUR für 2005 ist im Voranschlag 2005 auf Haushaltsstelle 1/3240/755 Vorsorge zu treffen.

(04953/2003-GKU, P 56) Die Magistratsabteilung 7 wird ermächtigt, die 3-Jahresvereinbarung mit dem Österreichischen Theater bis zum Sommer 2005 über eine Fördersumme von 145 000 EUR zu verlängern. Für die Bedeckung des Betrags in der Höhe von 145 000 EUR für 2005 ist im Voranschlag 2005 auf Haushaltsstelle 1/3240/757 Vorsorge zu treffen.

(04954/2003-GKU, P 57) Die Magistratsabteilung 7 wird ermächtigt, die 3-Jahresvereinbarung mit dem International Theatre bis zum Sommer 2005 über eine Fördersumme von 70 000 EUR zu verlängern. Für die Bedeckung des Betrags in der Höhe von 70 000 EUR für 2005 ist im Voranschlag 2005 auf Haushaltsstelle 1/3240/755 Vorsorge zu treffen.

(04955/2003-GKU, P 58) Die Magistratsabteilung 7 wird ermächtigt, die 3-Jahresvereinbarung mit dem Ateliertheater bis zum Sommer 2005 über eine Fördersumme von 29 000 EUR zu verlängern. Für die Bedeckung des Betrags in der Höhe von 29 000 EUR für 2005 ist im Voranschlag 2005 auf Haushaltsstelle 1/3240/755 Vorsorge zu treffen.

(04956/2003-GKU, P 59) Die Magistratsabteilung 7 wird ermächtigt, die 3-Jahresvereinbarung mit dem Pygmalion Theater bis zum Sommer 2005 über eine Fördersumme von 21 000 EUR zu verlängern. Für die Bedeckung des Betrags in der Höhe von 21 000 EUR für 2005 ist im Voranschlag 2005 auf Haushaltsstelle 1/3240/755 Vorsorge zu treffen.

(05072/2003-GKU, P 61) Die Magistratsabteilung 7 wird ermächtigt, die 3-Jahresvereinbarung mit der Neuen Oper Wien bis zum Sommer 2005 über eine Fördersumme von 218 000 EUR zu verlängern. Für die Bedeckung des Betrags in der Höhe von 218 000 EUR für 2005 ist im Voranschlag 2005 auf Haushaltsstelle 1/3240/757 Vorsorge zu treffen.

(05211/2003-GKU, P 62) Dem Theater der Jugend wird laut Magistratsbericht für erforderliche Renovierungsarbeiten im Zuschauerraum, im Hof und für die Sanierung des Glashauses im Jahr 2003 eine Subvention in der Höhe von 113 000 EUR gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/775 gegeben.

(05286/2003-GKU, P 63) Die Magistratsabteilung 7 wird ermächtigt, die 3-Jahresvereinbarung mit der "Tanzquartier Wien" Betriebs Ges.m.b.H. um ein weiteres Jahr (2004) über eine Fördersumme von 2 900 000 EUR und bis zum Sommer 2005 über eine Fördersumme von 1 450 000 EUR zu verlängern. Die Bedeckung des Betrags von 2 900 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 im Voranschlag 2004 gegeben. Für die Bedeckung des Betrags von 1 450 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 im Voranschlag 2005 Vorsorge zu treffen.

(04957/2003-GKU, P 66) Die Subvention für den Betrieb im Jahr 2004 an den Verein Wiener Volksbildungswerk in der Höhe von 690 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(04958/2003-GKU, P 67) Die Subvention für die Projektförderung im Jahr 2004 an den Verein Wiener Volksbildungswerk in der Höhe von 327 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(04959/2003-GKU, P 68) Die Subvention an den Verein Wiener Volksbildungswerk für die Bezirksfestwochen 2004 in der Höhe von 545 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(04960/2003-GKU, P 69) Dem Magistrat wird für Subventionen für bezirks- und basiskulturelle Aktivitäten für das Jahr 2004 ein Rahmenbetrag von 945 000 EUR, der auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu bedecken ist, genehmigt.

(04961/2003-GKU, P 70) Die Subvention für den Betrieb im Jahr 2004 an den Verein Kulturnetz in der Höhe von 189 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(04962/2003-GKU, P 71) Die Subvention in der Höhe von 29 000 EUR an den Verein Aktionsradius Augarten für die Veranstaltung "Klassik-Picknick im Augarten" 2004 wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 vorzunehmen.

(04963/2003-GKU, P 72) Dem Magistrat wird laut Magistratsbericht für die Gewährung von Druckkostenbeiträgen im Literaturbereich ein Rahmenbetrag in der Höhe von 205 000 EUR zur Verfügung gestellt, der auf Haushaltsstelle 1/3300/755 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben ist.

(04964/2003-GKU, P 73) Dem Magistrat wird laut Magistratsbericht für die Gewährung von Subventionen, die der Literaturförderung dienen, ein Rahmenbetrag in der Höhe von 184 000 EUR zur Verfügung gestellt, der auf Haushaltsstelle 1/3300/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben ist.

(04965/2003-GKU, P 74) Dem Magistrat wird laut Magistratsbericht für die Gewährung von Subventionen, für Literaturveranstaltungen die der Literaturförderung dienen, ein Rahmenbetrag in der Höhe von 100 000 EUR zur Verfügung gestellt, der auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben ist.

(05288/2003-GKU, P 76) Die Subvention für den Betrieb im Jahr 2004 an den Verein Arbeitsgemeinschaft der Wiener Bezirksmuseen in der Höhe von 221 000 EUR wird gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3600/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(05289/2003-GKU, P 77) Dem Magistrat wird laut Magistratsbericht für die Förderung von Aktivitäten der Wiener Bezirksmuseen, insbesondere für Projektförderungen, ein Rahmenbetrag von 73 000 EUR zur Verfügung gestellt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3600/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(05291/2003-GKU, P 78) Dem Aktionsradius Augarten – Verein zur Belebung des Wiener Augartens und seiner Umgebung wird für das Projekt "Kultur.Park.Augarten" eine Subvention in der Höhe von 36 336 EUR für 2004 und von 36 336 EUR für 2005, das sind insgesamt 72 672 EUR gewährt. Die Förderung im Jahr 2004 ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 zu bedecken. Für die weitere Bedeckung ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(05296/2003-GKU, P 80) Um die bereits für dieses Jahr anfallenden Kosten abdecken zu können, wird dem Verein Kulturnetz eine Subvention für diverse Jubiläumsveranstaltungen im 22. Bezirk im Jahr 2004 in der Höhe von 15 000 EUR genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu Lasten des Voranschlags 2003 gegeben.

(04967/2003-GKU, P 81) Dem Magistrat wird laut Magistratsbericht für die Förderung auf dem Gebiet der Musik für 2004 ein Rahmenbetrag – gemäß § 88 Abs 4 WStV – in der Höhe von 500 000 EUR zur Verfügung gestellt, der auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben ist.

(04968/2003-GKU, P 82) Dem Subventionsnehmer Wiener Konzerthausgesellschaft wird für die Jahre 2004 – 2006 nachstehende Subventionen gewährt:

	2004
	1 054 000 EUR

	2005
	1 054 000 EUR

	2006
	1 054 000 EUR


1) Der auf das Verwaltungsjahr 2004 entfallende Betrag in der Höhe von 1 054 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3220/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 bedeckt.

2) Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(04969/2003-GKU, P 83) Die Subvention an die Wiener Konzerthausgesellschaft für das Frühlingsfestival 2004 in der Höhe von 240 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(04973/2003-GKU, P 84) Dem Subventionsnehmer Wiener Symphoniker werden für die Jahre 2004 – 2006 nachstehende Subventionen gewährt:

	2004
	10 137 000 EUR

	2005
	10 537 000 EUR

	2006
	10 537 000 EUR


* Bei diesem Ansatz ist 2004 ein Zusatzrahmen mit einer Sperre von 400 000 EUR vorgesehen. Wird die Sperre aufgehoben, wird dem Gemeinderat ein entsprechender Antrag über 400 000 EUR vorgelegt.

1) Der auf das Verwaltungsjahr 2004 entfallende Betrag in der Höhe von 10 137 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3220/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 bedeckt.

2) Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(04975/2003-GKU, P 85) Dem Magistrat wird laut Magistratsbericht für die Förderung auf dem Gebiet der Komposition für 2004 ein Rahmenbetrag – gemäß § 88 Abs 4 WStV – in der Höhe von 25 000 EUR zur Verfügung gestellt, der auf Haushaltsstelle 1/3813/768 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben ist.

(04977/2003-GKU, P 86) Die Subvention an den Verein Wiener Kammeroper für den Internationalen Hans Gabor Belvedere Gesangswettbewerb 2004 in der Höhe von 25 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(04978/2003-GKU, P 87) Die Subvention an das Wiener Jeunesse Orchester für die Aktivitäten 2004 in der Höhe von 47 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3220/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(04979/2003-GKU, P 88) Die Subvention an den Verein Wiener Akademie für die Konzerte in Wien für 2004 in der Höhe von 51 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3220/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(04980/2003-GKU, P 89) Die Subvention an den Verein der Freunde des Wiener Kammerorchesters für den Matineenzyklus und den Zyklus "Internationale Preisträger" 2004 in der Höhe von 59 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3220/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(04981/2003-GKU, P 90) Die Subvention an den Kulturverein Voice Mania für das Projekt "Wien im Rosenstolz" für 2004 in der Höhe von 14 500 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(04982/2003-GKU, P 91) Die Subvention an das Wiener Volksliedwerk für das Projekt "wean hean" für 2004 in der Höhe von 50 800 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(04983/2003-GKU, P 92) Dem Verein zur Förderung und Verbreitung von Akkordeonmusik "d'akkordeon" wird für das Akkordeonfestival 2004 eine Subvention in der Höhe von 25 000 EUR genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstel-le 1/3819/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(04984/2003-GKU, P 93) Die Subvention an den Verein Stadtinitiative Wien – Konzerte für die Aktivitäten 2004 in der Höhe von 20 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(04985/2003-GKU, P 94) Die Subvention an den Klub der Wiener Kaffeehausbesitzer für die Aktivitäten 2004 in der Höhe von 20 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(04986/2003-GKU, P 95) Dem Subventionsnehmer Gesellschaft der Musikfreunde werden für die Jahre 2004 – 2006 nachstehende Subventionen gewährt:

	2004
	545 000 EUR

	2005
	545 000 EUR

	2006
	545 000 EUR


1) Der auf das Verwaltungsjahr 2004 entfallende Betrag in der Höhe von 545 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3220/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 bedeckt.

2) Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(05052/2003-GKU, P 96) Die Subvention an den Verein Klangforum Wien für die künstlerischen Aktivitäten 2004 in der Höhe von 422 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3220/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(05075/2003-GKU, P 98) Die Subvention in Form eines Rahmenbetrags für die Förderung von Aktivitäten auf dem Gebiet der bildenden Kunst, insbesondere für Projektförderungen an verschiedene kleine Künstlervereinigungen im Jahr 2004 in der Höhe von 122 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung dieses Betrags ist auf Haushaltsstelle 1/3120/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(05300/2003-GKU, P 102) Die Subvention an den Kunstverein Wien für die Aktivitäten im Bereich Literatur, bildende Kunst und Musik für 2004 in der Höhe von 1 344 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung des Betrags von 324 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben. Die Bedeckung des Betrags von 940 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3120/757 gegeben. Die Bedeckung des Betrags von 29 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 gegeben. Die Bedeckung des Betrags von 51 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3300/757 gegeben.

(05387/2003-GKU, P 105) Die Subvention an Unit f ~ Verein zur Förderung zeitgenössischer Mode für die Abdeckung eines Teils der bereits im Jahr 2003 anfallenden Kosten 2004 in der Höhe von 30 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 im Voranschlag 2003 gegeben.

(05076/2003-GKU, P 106) Die Jahressubvention an das Österreichische Filmmuseum für das Jahr 2004 in der Höhe von 509 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung des Betrags von 509 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3710/757 im Voranschlag 2004 gegeben.

(05077/2003-GKU, P 107) Der Umwidmung des nicht verwendeten Betrags aus der Subvention 2002 an die 
Entuziasm KinobetriebsGmbH in der Höhe von 52 000 EUR, wird für die Abdeckung der Betriebskosten 2003 zugestimmt.

(05078/2003-GKU, P 108) Für die Aktivitäten im film-strukturellen Bereich wird laut Magistratsbericht ein Rahmenbetrag in der Höhe von 182 000 EUR im Jahr 2004 gewährt. Die Bedeckung von 80 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3710/757 im Voranschlag 2004, ein Betrag in der Höhe von 102 000 EUR auf Haushaltsstelle 1/3813/757 im Voranschlag 2004 gegeben.

(05195/2003-GKU, P 109) Dem Verein "Viennale" werden für den Betrieb des Wiener Stadtkinos für die Jahre 2004 bis 2006 Förderungen bis zu je maximal 211 000 EUR p a (insgesamt 633 000 EUR) gewährt. Die Förderung im Jahr 2004 ist auf Haushaltsstelle 1/3710/757 zu bedecken. Für die weitere Bedeckung ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(05196/2003-GKU, P 110) Die Subvention an das Filmarchiv Austria für den Betrieb des Metrokinos im Jahr 2004 in der Höhe von 80 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung des Betrags von 80 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 im Voranschlag 2004 gegeben.

(05197/2003-GKU, P 111) Die Subvention für das Jahr 2004 an das Filmarchiv Austria in der Höhe von 87 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3710/757 im Voranschlag 2004 gegeben.

(05306/2003-GKU, P 113) 1) Dem Verein Wiener Filmfestwochen wird für die Durchführung der VIENNALE 2004 eine Subvention in der Höhe von 1 272 000 EUR genehmigt.

2) Der VIENNALE Filmpreis für das Jahr 2004 an den Verein Wiener Filmfestwochen in der Höhe von 7 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung des Betrags in der Höhe von insgesamt 1 279 000 EUR für das Jahr 2004 ist im Voranschlag 2004 auf Haushaltsstelle 1/3710/757 gegeben.

(05384/2003-GKU, P 114) Für die Jungfilmer- und Videoförderung 2004 wird laut Magistratsbericht ein Rahmenbetrag in der Höhe von 250 000 EUR gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3710/768 gegeben.

(05114/2003-GKU, P 115) Für die Instandsetzung der angeführten Objekte werden die folgenden Subventionen (Gesamtsumme 44 000 EUR) genehmigt:

	1, Stephansplatz, Dom
	22 000 EUR

	4, Karlsplatz, Kirche
	22 000 EUR


Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3620/777 gege-


ben. Für die Bedeckung der allenfalls im laufenden Jahr nicht zur Auszahlung kommenden Beträge ist in den Voranschlä-gen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.

(05117/2003-GKU, P 116) Dem WissenschaftsZentrum Wien wird für die Durchführung seiner wissenschaftlichen Aktivitäten im Jahr 2004 eine Subvention in der Höhe von 1 208 000 EUR genehmigt. Die Bedeckung ist mit einem Betrag in der Höhe von 1 000 000 EUR auf Haushaltsstelle 1/2891/757 und mit einem Betrag in der Höhe von 208 000 EUR auf Haushaltsstelle 1/3240/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(05119/2003-GKU, P 117) Für die Vergabe von Stipendien für die Durchführung von Projekten an in Wien ansässigen Akademikerinnen und Akademikern in der Höhe von je maximal 3 650 EUR werden laut Magistratsbericht Gesamtausgaben in der Höhe von 36 500 EUR genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/768 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(05120/2003-GKU, P 118) Der Rahmenbetrag in der Höhe von 73 000 EUR für die Gewährung von Druckkostenzu-schüssen im Wissenschaftsbereich im Jahr 2004 wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/755 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(05122/2003-GKU, P 120) Dem Institut "Ethik und Wissenschaften im Dialog" wird für Projekte und Arbeiten, die im Jahr 2003 begonnen werden, eine Subvention in der Höhe von 57 500 EUR genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 zu Lasten des Voranschlags 2003 gegeben.

(05318/2003-GKU, P 125) Der Österreichischen Akademie der Wissenschaft wird laut Magistratsbericht eine Subvention in der Höhe von 62 000 EUR gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/2891/757 zu bedecken ist.

(05321/2003-GKU, P 126) Der Österreichischen Akademie der Wissenschaften wird laut Magistratsbericht eine Subvention in der Höhe von 72 000 EUR gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/2891/757 zu bedecken ist.

(05324/2003-GKU, P 127) Der Jüdischen Museum der Stadt Wien GmbH wird für die Durchführung ihrer Tätigkeiten im Jahr 2004 eine Förderung in der Höhe von 3 646 100 EUR genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3400/755 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben. Die Magistratsabteilung 7 wird ermächtigt, den Geschäftsführungsvertrag vom 27. Dezember 1990 den neuen rechtlichen Rahmenbedingungen entsprechend zu adaptieren.

(05333/2003-GKU, P 129) Dem Verein Dokumentationsarchiv des österreichischen Widerstands wird für die Betreuung der Gedenkstätte sowie für die Ausstellungsführungen im Jahr 2004 eine Subvention in der Höhe von 14 600 EUR genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(04998/2003-GKU, P 130) Dem Magistrat wird laut Magistratsbericht für die Förderung auf dem Gebiet der Auslandsaktivitäten für 2004 ein Rahmenbetrag – gemäß § 88 Abs 4 WStV – in der Höhe von 138 000 EUR zur Verfügung gestellt, der auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben ist.

(04999/2003-GKU, P 131) Die Subvention an den Verein 

Musica Juventutis für die Aktivitäten 2004 in der Höhe von 18 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3220/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(05000/2003-GKU, P 132) Die Subvention an den Verein MICA für die Aktivitäten 2004 in der Höhe von 94 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(05002/2003-GKU, P 134) Die Subvention an den Verein Austrian Music Office für den Europäischen Jazzpreis 2004 in der Höhe von 9 084 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(05003/2003-GKU, P 135) Die Subvention an den Verein Hot Club de Vienne "Jazzland" für 2004 in der Höhe von 26 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(05005/2003-GKU, P 137) Die Subvention an den Verein Wien Modern für 2004 in der Höhe von 654 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3220/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(05006/2003-GKU, P 138) Die Subvention an den Verein Vienna Art Orchestra für die Aktivitäten 2004 in der Höhe von 81 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(05032/2003-GKU, P 139) Dem Verein Planet music media wird laut Magistratsbericht eine Subvention in Form einer Ausfallshaftung in der Höhe von 262 000 EUR gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(05009/2003-GKU, P 145) Die Magistratsabteilung 7 wird ermächtigt, die 3-Jahresvereinbarung mit der Musikwerkstatt Wien bis zum Sommer 2005 über eine Fördersumme von 110 000 EUR zu verlängern. Für die Bedeckung des Betrags in der Höhe von 110 000 EUR für 2005 ist im Voranschlag 2005 auf Haushaltsstelle 1/3240/757 Vorsorge zu treffen.

(05013/2003-GKU, P 146) Die Magistratsabteilung 7 wird ermächtigt, die 3-Jahresvereinbarung mit der Gruppe Netzzeit bis zum Sommer 2005 über eine Fördersumme von 165 000 EUR zu verlängern. Für die Bedeckung des Betrags in der Höhe von 165 000 EUR für 2005 ist im Voranschlag 2005 auf Haushaltsstelle 1/3240/757 Vorsorge zu treffen.

(05015/2003-GKU, P 147) Die Magistratsabteilung 7 wird ermächtigt, die 3-Jahresvereinbarung mit dem Theater Spielraum bis zum Sommer 2005 über eine Fördersumme von 65 000 EUR zu verlängern. Für die Bedeckung des Betrags in der Höhe von 65 000 EUR für 2005 ist im Voranschlag 2005 auf Haushaltsstelle 1/3240/755 Vorsorge zu treffen.

(05020/2003-GKU, P 149) Die Magistratsabteilung 7 wird ermächtigt, die 3-Jahresvereinbarung mit dem Theater Center Forum bis zum Sommer 2005 über eine Fördersumme von 30 000 EUR zu verlängern. Für die Bedeckung des Betrags in der Höhe von 30 000 EUR für 2005 ist im Voranschlag 2005 auf Haushaltsstelle 1/3240/755 Vorsorge zu 


treffen.

(05021/2003-GKU, P 150) Die Magistratsabteilung 7 wird ermächtigt, die 3-Jahresvereinbarung mit dem Experiment am Liechtenwerd bis zum Sommer 2005 über eine Fördersumme von 18 000 EUR zu verlängern. Für die Bedeckung des Betrags in der Höhe von 18 000 EUR für 2005 ist im Voranschlag 2005 auf Haushaltsstelle 1/3240/755 Vorsorge zu treffen.

(05083/2003-GKU, P 151) Die Magistratsabteilung 7 wird ermächtigt, die 3-Jahresvereinbarung mit dem Lederers Theater am Schwedenplatz bis zum Sommer 2005 über eine Fördersumme von 10 500 EUR zu verlängern. Für die Bedeckung des Betrags in der Höhe von 10 500 EUR für 2005 ist im Voranschlag 2005 auf Haushaltsstelle 1/3240/755 Vorsorge zu treffen.

(05084/2003-GKU, P 152) Die Magistratsabteilung 7 wird ermächtigt, die 3-Jahresvereinbarung mit der Komödie am Kai bis zum Sommer 2005 über eine Fördersumme von 16 000 EUR zu verlängern. Für die Bedeckung des Betrags in der Höhe von 16 000 EUR für 2005 ist im Voranschlag 2005 auf Haushaltsstelle 1/3240/755 Vorsorge zu treffen.

(05085/2003-GKU, P 153) Die Magistratsabteilung 7 wird ermächtigt, die 3-Jahresvereinbarung mit dem Verein Lilarum bis zum Sommer 2005 über eine Fördersumme von 72 500 EUR zu verlängern. Für die Bedeckung des Betrags in der Höhe von 72 500 EUR für 2005 ist im Voranschlag 2005 auf Haushaltsstelle 1/3240/757 Vorsorge zu treffen.

(05086/2003-GKU, P 154) Die Magistratsabteilung 7 wird ermächtigt, die 3-Jahresvereinbarung mit dem Verein W.ORT bis zum Sommer 2005 über eine Fördersumme von 72 672 EUR zu verlängern. Für die Bedeckung des Betrags in der Höhe von 72 672 EUR für 2005 ist im Voranschlag 2005 auf Haushaltsstelle 1/3240/757 Vorsorge zu treffen.

(05087/2003-GKU, P 155) Die Subvention an den Verein "Interaktives Kindermuseum im Museumsquartier" in der Höhe von 727 000 EUR für Verwaltungs- und Veranstaltungskosten des Jahres 2004 wird genehmigt. Die Bedeckung des Betrags von 363 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3120/757 gegeben. Die Bedeckung des Betrags von 364 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 gegeben.

(05202/2003-GKU, P 157) Die Subvention an den Verein ARBOS für die Abdeckung der bereits im Jahr 2003 anfallenden Kosten für die Durchführung des europäischen und internationalen Gehörlosentheaterfestivals in Wien sowie die Abhaltung der internationalen Gehörlosentheater-Konferenz im März 2004 in der Höhe von 44 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 im Voranschlag 2003 gegeben.

(05110/2003-GSV, P 165) Plan Nr 7568: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Gymnasiumstraße, Haizingergasse, Edmund-Weiß-Gasse, Severin-Schreiber-Gasse, Hasenauerstraße, Türkenschanzplatz, Max-Emanuel-Straße, Peter-Jordan-Straße, Linnéplatz, Gregor-Mendel-Straße, Hasenauerstraße, Richard-Kralik-Platz und Hasenauerstraße im 18. Bezirk, KatG Währing sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 Abs 1 der Bauordnung für Wien für Teile dieses Gebiets und Festsetzung einer Wohnzone gemäß § 7a Abs 1 der Bauordnung für Wien für Teile dieses Gebiets (Beilage Nr 192/03)
(05137/2003-GSV, P 166) Der Antrag auf Aufhebung des GRB vom 1. Oktober 1993 (PrZ 3253, P 133) betreffend Tarife für Angebotsunterlagen, wird genehmigt.

(05168/2003-GSV, P 167) Plan Nr 7509: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Linzer Straße, Schlossallee, Bezirksgrenze und Ameisgasse im 14. Bezirk, KatG Penzing, KatG Schönbrunn sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 Abs 1 der Bauordnung für Wien für Teile dieses Gebiets (Beilage Nr 191/03)
(05055/2003-GSV, P 168) Das Vorhaben VEMA (Verkehrsmanagementsystem) Wien - Erneuerung von Einrichtungen zur Verkehrslichtsignalanlagen-Steuerung in der Wiener Verkehrsleitzentrale samt Erneuerung kritischer Kreuzungsstellen mit Gesamtkosten für die Zentralbudgets in der Höhe von 11 221 452 EUR wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2004 entfallende Gesamtbetrag in Höhe von 1 300 000 EUR ist mit einem Betrag in der Höhe von 400 000 EUR auf Haushaltsstelle 1/6400/728 und mit einem Betrag in der Höhe von 900 000 EUR auf Haushaltsstelle 1/6103/050 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(04532/2003-GSV, P 169) Die Magistratsabteilung 14 wird ermächtigt, mit der Fa. Mobilkom Austria AG & Co KG, 2, Obere Donaustraße 29, einen Vertrag für die Errichtung und den Betrieb eines VPN mit Mobiltelefonen (GMS) auf die Dauer von 3 Jahren abzuschließen.

(04941/2003-GSV, P 170) Plan Nr 7584: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Heuberggstättenstraße, Linienzug 1-2, Linienzug 2-4 (Süd-Ost-Tangente), Linienzug 4-5, Linienzug 5-7 (Trasse der ÖBB Donauländebahn), Linienzug 7-8 und Laxenburger Straße im 10. Bezirk, KatG Inzersdorf Stadt (Beilage Nr 196/03)
(04674/2003-GSV, P 172) Plan Nr 7483: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Westbahnstraße, Kaiserstraße, Burggasse, Lerchenfelder Gürtel (Bezirksgrenze), Lerchenfelder Straße (Bezirksgrenze) und Zieglergasse im 7. Bezirk, KatG Neubau, Josefstadt und Neulerchenfeld sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 Abs 1 der Bauordnung für Wien und Festsetzung einer Wohnzone gemäß § 7a Abs 1 der Bauordnung für Wien für Teile dieses Gebiets (Beilage Nr 189/03)
(05126/2003-GSV, P 173) Plan Nr 7569: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Krottenbachstraße, Obkirchersteg, Blaas-straße, Chimanistraße, Billrothstraße, Peter-Jordan-Straße, Vegagasse, Lannerstraße, Gymnasiumstraße, Bezirksgrenze zum 18. Bezirk (Hasenauerstraße, Richard-Kralik-Platz, Ha-senauerstraße, Gregor-Mendel-Straße, Linnéplatz, Peter-Jordan-Straße), Dänenstraße, Hartäckerstraße und Linienzug a-b im 19. Bezirk, KatG Oberdöbling sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 Abs 1 der Bauordnung für Wien für Teile dieses Gebiets und Festsetzung einer Wohnzone gemäß § 7a Abs 1 der Bauordnung für Wien für Teile dieses Gebiets (Beilage Nr 193/03)
(04944/2003-GSV, P 174) Plan Nr 7609: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Oleandergasse, Linienzug 1-8 (Oleandergasse, Thujagasse und Schukowitzgasse) und Rautenweg im 22. Bezirk, KatG Breitenlee (Beilage Nr 198/03)
(05235/2003-GSV, P 175) Plan Nr 7631: Verhängung einer zeitlich begrenzten Bausperre über das Gebiet zwischen Süßenbrunner Straße, Linienzug 1-5, Linienzug 5-6 (Feuerwehrweg), Linienzug 6-7, Stadlauer Straße, Rothergasse, Linienzug 8-9, Linienzug 9-10 (Trasse der Ostbahn - Laa an der Thaya) und Linienzug 10-11 im 22. Bezirk, KatG Hirschstetten und Kagran (Beilage Nr 199/03)

(05092/2003-GGU, P 179) Dem Subventionsnehmer "The Club of Rome" wird für das Jahr 2003 eine Subvention in Höhe von 54 500 EUR gewährt. Der Betrag in der Höhe von 54 500 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/5010/757 bedeckt.

(05133/2003-GGU, P 181) Das Vorhaben 12, Grünbergstraße – Unterirdische Erneuerung mit Gesamtkosten in der Höhe von 1 250 000 EUR wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2004 entfallende Betrag in Höhe von 750 000 EUR netto ist auf Haushaltsstelle 1/8510/004 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(05008/2003-GGU, P 182) Die Magistratsabteilung 31 wird ermächtigt mit der Stadtgemeinde Klosterneuburg das im Entwurf vorgelegte Übereinkommen, betreffend die Versorgung der Stadtgemeinde Klosterneuburg mit Trinkwasser im Notfall, abzuschließen.

(05178/2003-GWS, P 183) Der Abschluss der zur Baureifgestaltung der Liegenschaft EZ 1668, KatG Kaiserebersdorf, notwendigen Transaktionen, das sind:

1) Verkauf einer Teilfläche des Grundstücks 361/3, EZ 912, KatG Kaiserebersdorf an die RWF REALWERT Grundstücksvermietungsgesellschaft mbH & Co Objekt Flavus KG zur Einbeziehung in den Bauplatz

2) Verkauf von Teilflächen des Grundstücks 361/3, EZ 912, KatG Kaiserebersdorf an die RWF REALWERT Grundstücksvermietungs Gesellschaft mbH. & Co Objekt Flavus KG zur Abtretung in das öffentliche Gut

3) Leistung einer Schadloshaltung für die Abtretung einer Teilfläche des Grundstücks 358/13, EZ 1668, KatG Kaiser-ebersdorf in das öffentliche Gut an die RWF REALWERT Grundstücksvermietungsgesellschaft mbH. & Co Objekt Flavus KG

4) die Begründung einer Dienstbarkeit zu Lasten der EZ 1668, KatG Kaiserebersdorf zu Gunsten der Stadt 
Wien zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 20. November 2003, Zl: 69-1-T-11/32/02, angeführten Bedingungen wird genehmigt. (§ 25 WStV)

(05213/2003-GWS, P 184) Die Ermächtigung zum Ankauf von Anteilen der neu zu schaffenden Liegenschaft EZ 1113, KatG Margarethen, von der EPU Bau-Projekt-management Gesellschaft mbH und Begründung von Wohnungseigentum zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 20. November 2003, Zl: MA 69-1-T-5/76/02, angeführten Bedingungen wird genehmigt.

(05224/2003-GWS, P 185) Der Erwerb des Grundstücks 123/2, EZ 1440, KatG Neubau, von der Bundes-
immobiliengesellschaft mbH zu den im Bericht der Magi-stratsabteilung 69 vom 21. November 2003, Zl: MA 69-TR-7/3691/03, angeführten Bedingungen wird genehmigt. 

(05217/2003-GWS, P 187) Der Abschluss der zur Baureifgestaltung der Liegenschaft EZ 1450, KatG Oberdöbling, notwendigen Transaktionen, d i der Verkauf der Grundstücke 170/22, EZ 1391, im Ausmaß von 399 m2 und 170/133, EZ 119, im Ausmaß von 318 m2, beide KatG Oberdöbling an die Giral Beteiligungsverwaltungs GmbH & Co.KEG zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 21. November 2003, Zl: MA 69-Tr-19/4968/2003, angeführten Bedingungen wird genehmigt. (§ 25 WStV)

(05220/2003-GWS, P 189) Der Wiederkauf der Liegenschaft EZ 801, KatG Atzgersdorf, von Herrn Johann Breiten-eder zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 21. Oktober 2003, Zl: MA 69-1-T-23/143/02, angeführten Bedingungen wird genehmigt.

(05239/2003-GWS, P 190) Der Erwerb von Grundflächen der EZZ 682, 681, 1124, 990, 1475 und 710, alle KatG Kagran; Erwerb der Grundstücke 866/2 und ./3, in EZ neu, KatG Kagran; Erwerb der prov Grundstücke (575), (578), (585/1), (567/2), (./3), alle inneliegend in EZ 4261, KatG Stammersdorf, sowie Erwerb der im Teilungsplan des Ing Kons f Verm Wesen Dipl-Ing Josef Angst vom 8. Juli 2002, GZ 5175Q2, ausgewiesenen Teilstücke 2, 10, 17 und 33, alle in EZ neu, KatG Stammersdorf, Erwerb des Grundstücks 867/5, EZ 270, des Grundstücks 669 in EZ 216, des Grundstücks 670 in EZ 575 sowie des Grundstücks 671/1 in EZ 45, alle KatG Strebersdorf, vom WBSF zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 24. November 2003, Zl: MA 69-AT-5573/03, angeführten Bedingungen wird genehmigt.

(04922/2003-GWS, P 191) Die Magistratsabteilung 34 wird ermächtigt, mit der GESIBA - Gemeinnützige Siedlungs- und Bauaktiengesellschaft mit dem Sitz in 1, Eßlinggasse 8-10, den vorgelegten Mietvertrag über Büro- und Nebenräumlichkeiten im Objekt 15, Schanzstraße 18-22, im Ausmaß von ca 720 m², mit jährlichen Gesamtmietkosten von 56 592 EUR und einem einmaligen Finanzierungs- bzw Sonderkostenbeitrag in Höhe von 456 871,20 EUR (zuzüglich Umsatzsteuer), abzuschließen.

Für die Bedeckung des Erfordernisses ab dem Verwaltungsjahr 2005 ist auf Haushaltsstelle 1/0293/700 Vorsorge zu treffen. Dazu ist festzuhalten, dass eine Vergütung des vorerwähnten Erfordernisses vom Ansatz der Magistratsabteilung 12, Post 720, auf Ansatz 0293 (Magistratsabteilung 34 - Bau- und Gebäudemanagement), Post 817, zu erfolgen hat, wo hiefür ebenfalls Vorsorge zu treffen wäre.

(05282/2003-GFW, P 193) Die Stadt Wien gewährt der Wiener Hafen GesmbH & CO KG einen Zuschuss in Höhe von 50 % zu den Kosten der Errichtung einer Schüttguthalle und der 1. Ausbaustufe der Erneuerung der Uferböschung, somit insgesamt 1 500 000 EUR. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/6610/775 gegeben.

(05285/2003-GFW, P 194) Die Zuführung von Barmitteln in Höhe von 2 800 000 EUR an den Wiener Wirtschaftsförderungsfonds zur teilweisen Finanzierung des Projekts "Creative Industries" der "departure, wirtschaft, kunst und kultur GmbH" wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/7822/777 gegeben.

(05287/2003-GFW, P 195) Die Änderung der Richtlinien der Förderaktion "ZAK 2/20 - Zuschussaktion für Kleinbetriebe im Ziel 2-Gebiet Wien", die mit 1. Jänner 2004 in Kraft tritt, die Laufzeitverlängerung bis 31. Dezember 2006 im Sinne des Magistratsberichts sowie die Betrauung des Wiener Wirtschaftsförderungsfonds mit der Abwicklung der Aktion, unter Einhaltung der diesbezüglich geltenden Vorschriften der Europäischen Union, werden genehmigt. Die budgetäre Bedeckung ist im Voranschlag 2004 auf Haushalts-stelle 1/7822/775 gegeben. Für die Folgejahre ist in den Vor-anschlägen Vorsorge zu treffen.

(05293/2003-GFW, P 196) Die Änderung der Richtlinien der Förderaktion "Zuschussaktion für Kleinbetriebe im Urbangebiet 3/11" im URBAN II-Gebiet Wien, mit einer Laufzeit vom 1. Jänner 2004 bis 31. Dezember 2006 im Sinne des Magistratsberichts sowie die Betrauung des Wiener Wirtschaftsförderungsfonds mit der Abwicklung der Aktion, unter Einhaltung der diesbezüglich geltenden Vorschriften der Europäischen Union, werden genehmigt.

(05382/2003-GFW, P 199) a) Die Magistratsabteilung 27 wird ermächtigt, mit dem Bundeskanzleramt den vorgelegten Vertrag mit Gesamtkosten der Stadt Wien in der Höhe von 2 980 000 EUR abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2003 entfallende Betrag in Höhe von 500 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/0108/728 bedeckt.

b) Desgleichen wird die Magistratsabteilung 27 ermächtigt, den im Entwurf vorgelegten Vertrag betreffend Personalbereitstellung mit der Wiener Holding GmbH abzuschlie-ßen.

(04757/2003-GFW, P 200) Der Tätigkeitsbericht des Rechnungshofs in Bezug auf die Bundeshauptstadt Wien - Verwaltungsjahr 2002 wird zur Kenntnis genommen.

(05298/2003-GFW, P 201) Die "Aktion zur Förderung von Solaranlagen in Wien" mit einer Laufzeit bis 31. Dezember 2006 und Gesamtkosten von 1 320 000 EUR wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2004 entfallende Betrag in Höhe von 440 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/7823/775 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen. Der Magistrat wird zur Durchführung und Abwicklung der Aktion entsprechend den vorgelegten neuen Aktionsrichtlinien ermächtigt.

(04838/2003-GSV, P 206) SAP Beratungsleistungen: 

a) Der auf die Magistratsabteilung 14 entfallende Betrag in der Höhe von 162 432 EUR inklusive Umsatzsteuer (135 360 EUR netto) wird genehmigt. Die Bedeckung für das Verwaltungsjahr 2004 ist auf Haushaltsstelle 1/0161/642 gegeben.

b) Der auf die Magistratsabteilung 6 entfallende Betrag 
in der Höhe von 406 080 EUR inklusive Umsatzsteuer (338 400 EUR netto) wird genehmigt. Die Bedeckung für das Verwaltungsjahr 2004 ist auf Haushaltsstelle 1/9007/728 gegeben.

6. Vorsitzende GRin Josefa Tomsik nimmt eine Umstellung der Tagesordnung insoferne vor, als die Postnummern wie folgt gereiht werden, wobei die Postnummer 3, nach Beratung in der Präsidialkonferenz, zum Schwerpunkt-Ver-

handlungsgegenstand erklärt wird:

Postnummern 1, 3, 11, 12, 17, 18, 19, 20, 30, 38, 35, 37, 41, 40, 42, 43, 44, 45, 46, 47, 48, 49, 50, 51, 52, 53, 54, 159, 160, 161, 60, 64, 65, 75, 79, 97, 103, 100, 101, 104, 112, 123, 128, 133, 119, 121, 122, 124, 136, 140, 141, 142, 143, 144, 148, 156, 158, 205, 99, 186, 188, 192, 177, 178, 180, 162, 164, 171, 176, 208, 163, 207, 197, 198, 202, 203 und 204.
Auf Vorschlag der Vorsitzenden GRin Josefa Tomsik beschließt der Gemeinderat einstimmig, die auf der Tagesordnung stehende Wahl durch Handerheben durchzuführen.
7. (05454/2003-MDALTG, P 1) Auf Vorschlag des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien wird GRin Mag Barbara Feldmann an Stelle von GRin Ingrid Lakatha in die Gemeinderätliche Personalkommission gewählt.

Berichterstatter: GR Franz Ekkamp
8. (05238/2003-GIF, P 3) Gemäß § 88 Abs 1 lit b der Wiener Stadtverfassung wird die in der Beilage enthaltene Änderung der Geschäftseinteilung für den Magistrat der Stadt Wien mit Wirksamkeit vom 1. Jänner 2004, die mit der Auflösung der Magistratsabteilung 15A – Soziales, Pflege und Betreuung verbundene Änderung der Geschäftseinteilung für den Magistrat der Stadt Wien mit Wirksamkeit vom 1. Juli 2004 genehmigt. (Beilage Nr 177/03)

(PGL/05741/2003/0001-KVP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Ingrid Korosec und Ingrid Lakatha, betreffend Demokratisierung des Fonds Soziales Wien, wird dem GRA für Gesundheits- und Spitalswesen zugewie-sen.

(PGL/05742/2003/0001-KGR/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRin Susanne Jerusalem, betreffend Notquartier für obdachlose Menschen, wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Dipl Ing Martin Margulies, Ingrid Korosec, Günther Barnet, Dr Elisabeth Neck-Schaukowitsch, Dr Sigrid Pilz, Heinz-Christian Strache, Mag Sonja Wehsely und Susanne Jerusalem.)

Berichterstatterin: GRin Nurten Yilmaz
9. (05246/2003-GIF, P 11) Die Subvention für Umbaukosten für die Fertigstellung des barrierefreien Zugangs an den Verein "Frauenhetz – Verein für feministische Beratung, Bildung und Kultur" in der Höhe von 11 938 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2003 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben. 

(05305/2003-GIF, P 12) Die Subvention an den Verein "EfEU – Verein zur Erarbeitung feministischer Erziehungs- und Unterrichtsmodelle" in der Höhe von 4 500 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2003 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(05260/2003-GIF, P 17) Die Subvention für das Jahr 2003 an den Verein zur Gewährung von Rechtsschutz für Frauen in der Höhe von 8 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2003 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(05304/2003-GIF, P 18) Die Zuführung von Barmitteln im Wege einer Nachdotation in der Höhe von 3 092 229,10 EUR an den Wiener Integrationsfonds, gemäß 


§ 3 der Fondssatzung, zur Finanzierung der weiteren Geschäftstätigkeit wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2004 auf Haushaltsstelle 1/0251/757 gegeben.

(05257/2003-GIF, P 19) Die Subvention an den Verein "Peregrina – Bildungs- Beratungs- und Therapiezentrum für Immigrantinnen" in der Höhe von 6 527 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2003 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(05262/2003-GIF, P 20) Die Subvention an den Verein "Fibel. Fraueninitiative Bikulturelle Ehen und Lebensgemeinschaften" in der Höhe von 4 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2003 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(Rednerin: GRin Barbara Schöfnagel.)

Folgende 6 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Barbara Novak
10. (04798/2003-GJS, P 30) Die Subvention an den Verein "Institut für Erlebnispädagogik und Outdooraktivitäten" zur Erstausstattung des Mehrfachnutzungsprojekts "Diehlgasse" in der Höhe von 27 232,15 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Barbara Novak
11. (04916/2003-GJS, P 38) Die Subvention an den Verein "International Vienna ArtLab (IVAL) – Informations- und Kulturverein im Albert-Sever-Saal" zur Unterstützung seiner Tätigkeiten laut Magistratsbericht in der Höhe von 170 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haus-haltsstelle 1/3811/757 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Barbara Novak
12. (04847/2003-GJS, P 35) Die Gebühren für Produkte und Leistungen der Magistratsabteilung 13–media wien werden mit Wirksamkeit vom 1. Jänner 2004 entsprechend der vorgelegten Gebührenliste neu festgesetzt.

Berichterstatterin: GRin Barbara Novak
13. (04878/2003-GJS, P 37) Die Subvention an den Landesverband Wien der Elternvereine an den öffentlichen Pflichtschulen zur Unterstützung seiner Tätigkeiten im Jahr 2003 laut Magistratsbericht in der Höhe von 23 255 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Barbara Novak
14. (04946/2003-GJS, P 41) Die Subvention an den Verein Wiener Alternativschulen – Freie Schulen Wien zur Unterstützung seiner Tätigkeit im Schuljahr 2003/2004 laut Magistratsbericht in der Höhe von 183 700 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Barbara Novak
15. (04921/2003-GJS, P 40) Die Magistratsabteilung 13 wird ermächtigt, mit dem Kultur- und Sportverein der Wiener Berufsschulen den vorgelegten Vertrag über eine Schenkung 

mit einem Gesamtwert von 151 817,11 EUR abzuschließen.

Berichterstatter: GR Karlheinz Hora
16. (04915/2003-GJS, P 42) Die Magistratsabteilung 12 wird ermächtigt, die Kostensätze (Tageskostensätze, Monatspauschalen, Unterstützungsbeiträge) – ausgenommen Kostensätze die das Deinstitutionalisierungsprogramm betreffen – für die Organisationen Auftakt, Balance, Bandgesellschaft, Bizeps, Caritas Wien, Caritas Sozialpsychologisches Zentrum, CBMF, Clara-Fey-Kinderdorf, Contrast, Easy Life, GIN, HPE Wien, Humanisierte Arbeitsstätte, Institut Haus der Barmherzigkeit, Institut Keil, Integration Wien, Jugend am Werk, KOMIT, KIZ-Kriseninterventionszentrum, Kuratorium für künstlerische und heilende Pädagogik, Lebenshilfe Wien, LOK – Verein Humanes Leben und Wohnen, ÖHTB, Österreichische Gesellschaft für Muskelkranke, Österreichische Multiple Sklerose Gesellschaft, Österreichischer Zivilinvalidenverband, ÖV-BauWK, ÖVSE-SHT, pro mente, Rainman’s Home, Regenbogen, Rettet das Kind, VAB – Projekt OPUS, VAKÖ, Verein Karl Schubert-Schule, Verein Sozialtherapeutische Lebens- und Arbeitsgemeinschaft, Verein Starthilfe für Behinderte, VKKJ, VSW-Verein zur Schaffung von sozialtherapeutischen Wohnheimen, Wien Work, Wiener Assistenzgenossenschaft, Wiener Hilfswerk, Windhorse und WITAF, für den Zeitraum 1. September 2003 bis 31. Dezember 2003 um 1 %, und für den Zeitraum 1. Jänner 2004 bis 31. Dezember 2004 um 1,6 % zu erhöhen. Die Bedeckung des auf das Verwaltungsjahr 2003 entfallenden Betrags von voraussichtlich 240 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/4130/757 gegeben. Für die Bedeckung der Erfordernisse ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen. 

(PGL/05745/2003/0001-GAT) Der Abänderungsantrag der GRe Susanne Jerusalem, Ingrid Korosec und Heinz-Christian Strache, betreffend Tagsatzerhöhung für private Vereine und Träger der Behindertenbetreuung für 2003, wird abgelehnt.

(PGL/05743/2003/0001-GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Ingrid Korosec, Susanne Jerusalem und Heinz-Christian Strache, betreffend Abgeltung der gesamten Kosteninflation für private Vereine und Trägerorganisationen in der Behindertenbetreuung, wird abgelehnt.

(PGL/05744/2003/0001-KSP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Mag Sonja Ramskogler, Erika Stubenvoll und Kurt Wagner, betreffend Strukturreform in Zukunft, wird angenommen.

(PGL/05747/2003/0001-KGR/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRinnen Susanne Jerusalem und Dr Sigrid Pilz, betreffend Klinikverbindungsdienst der MA 11 (Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter) an der Station für Heilpädagogik und Psychosomatik an der Univ Kinderklinik im AKH Wien, wird den GRAen für Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport sowie Gesundheits- und Spitalswesen zugewiesen.

(Redner: StRin Mag Maria Vassilakou, die GRe Ingrid Korosec, Heinz-Christian Strache, Mag Sonja Ramskogler und Susanne Jerusalem.)

Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung 


angenommen:

Berichterstatter: GR Mag Thomas Reindl
17. (04900/2003-GJS, P 43) Festsetzung von Vergütungen für Leistungen der Magistratsabteilung 44 - im Rahmen der Bezirksbudgets für das Jahr 2004. (Beilage Nr 201/03)
Berichterstatter: GR Heinz Vettermann
18. (04854/2003-GJS, P 44) Die Subvention an den Verein "ICE - Vienna - Verein zur Förderung von Medienaktivitäten im schulischen und außerschulischen Bereich" für die Aktivitäten seines Projekts "Netbridge" laut Magistratsbericht in der Höhe von 140 000 EUR im Jahr 2004 wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.

(04920/2003-GJS, P 45) Die Subvention an den Verein ICE – Vienna (Verein zur Förderung moderner Technologien im Unterricht) zur Fortführung und Ausdehnung des Projekts "e-Learning und Interneteinsatz im Mathematik-Unter-richt/Sekundarstufe I – Mathetrainer-Online" im laufenden Schuljahr laut Magistratsbericht in der Höhe von 50 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.
(Rednerin: GRin Claudia Sommer-Smolik.)

Folgende 14 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Jürgen Wutzlhofer
19. (04769/2003-GJS, P 46) Dem Verein "Z&SAM – Zukunft und Spaß als Mensch" werden für die Jahre 2004 und 2005 nachstehende Subventionen gewährt:

	2004
	65 684 EUR

	2005
	66 998 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2004 entfallende Betrag in der Höhe von 65 684 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 bedeckt.

Für die Bedeckung des Restbetrags ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(04794/2003-GJS, P 47) Dem Verein "Zeit!Raum – Verein zur Förderung soziokultureller Stadtteilarbeit" werden für die Jahre 2004 und 2005 nachstehende Subventionen gewährt:
	2004
	298 652 EUR

	2005
	304 625 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2004 entfallende Betrag 
in der Höhe von 298 652 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 bedeckt.

Für die Bedeckung des Restbetrags ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.
(04796/2003-GJS, P 48) Dem Verein "Bahnfrei" werden für die Jahre 2004 und 2005 nachstehende Subventionen gewährt:
	2004
	139 430 EUR

	2005
	142 220 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2004 entfallende Betrag 
in der Höhe von 139 430 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 bedeckt.

Für die Bedeckung des Restbetrags ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.
(04797/2003-GJS, P 49) Dem Verein "Multikulturelles 

Netzwerk – Erweiterte offene sozial- und freizeitpädagogische Betreuung" werden für die Jahre 2004 und 2005 nachstehende Subventionen gewährt:

	2004
	205 743 EUR

	2005
	209 858 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2004 entfallende Betrag 
in der Höhe von 205 743 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 bedeckt.

Für die Bedeckung des Restbetrags ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(04807/2003-GJS, P 50) Dem Verein "Kids Company" werden für die Jahre 2004 und 2005 nachstehende Subventionen gewährt:
	2004
	312 876 EUR

	2005
	319 134 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2004 entfallende Betrag 
in der Höhe von 312 876 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 bedeckt.

Für die Bedeckung des Restbetrags ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.
(04815/2003-GJS, P 51) Dem Verein "Kiddy & Co" werden für die Jahre 2004 und 2005 nachstehende Subventionen gewährt:
	2004
	156 672 EUR

	2005
	159 805 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2004 entfallende Betrag 
in der Höhe von 156 672 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 bedeckt.

Für die Bedeckung des Restbetrags ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.
(04827/2003-GJS, P 52) Die Subvention an den Verein "Multikulturelles Netzwerk" für Adaptierungsarbeiten und Erstausstattung des "Jugendcafé Neubau" in der Höhe von 20 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.
(04918/2003-GJS, P 53) Die Subvention an den Verein Wiener Jugendzentren zur Durchführung seiner Vereinsauf-gaben im Jahr 2004 laut Magistratsbericht in der Höhe von insgesamt 11 526 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf den Haushaltsstellen 1/3811/757 und 777 gegeben.

(04919/2003-GJS, P 54) Die Subvention an den Verein wienXtra - ein junges Stadtprogramm zur Förderung von Kindern, Jugendlichen und Familien zur Wahrnehmung aller im Magistratsbericht dargestellten Aktivitäten und Projekte im Jahr 2004 in der Höhe von insgesamt 6 282 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Marianne Klicka
20. (05147/2003-GGS, P 159) Der Magistrat der Stadt Wien wird ermächtigt, mit der Wiener Gebietskrankenkasse und dem Fonds Soziales Wien (FSW) die vorgelegte Kooperationsvereinbarung zur Regelung der wesentlichen Ziele, Inhalte, Aufgaben und Pflichten betreffend das Projekt "Zahngesundheitsförderung an Wiener Kindergärten und Volksschulen" mit Gesamtkosten in der Höhe von gerundet 2 189 902 EUR für den Zeitraum 2003 – 2007 (die Kosten werden je zur Hälfte von der Stadt Wien und der Wiener 


Gebietskrankenkasse getragen) abzuschließen.

Berichterstatterin: GRin Marianne Klicka
21. (05148/2003-GGS, P 160) Die Einführung einer kombinierten Schutzimpfung gegen Diphtherie-Tetanus-Keuch-husten-Kinderlähmung wird genehmigt. Die Impfung für Kinder bis zum vollendeten 15. Lebensjahr wird im Rahmen des Wiener Impfkonzepts gratis angeboten. Der Unkostenbeitrag für Personen ab dem 16. Lebensjahr beträgt pro Impfung 28,40 EUR. Wie bei allen anderen kostenpflichtigen Impfungen der Magistratsabteilung 15 kann eine automatische Indexanpassung vorgenommen werden. Die Bedeckung für den Ankauf des Impfstoffs ist auf Haushaltsstelle 1/5001/458 gegeben.

(05149/2003-GGS, P 161) 1) Folgende Preisänderungen in der Impfstelle für Auslandsreisende treten mit dem der Genehmigung folgenden Monatsersten in Kraft: Hepatitis A für Erwachsene: 48,60 EUR, Hepatitis B für Erwachsene: 40,00 EUR, Hepatitis A/B für Erwachsene: 58,80 EUR, Hepatitis A + Typhus für Jugendliche ab dem 15. Lebensjahr und für Erwachsene: 75,10 EUR, Meningokokkenmeningitis Typ ACWY: 23,60 EUR, Gelbfieber: 30,00 EUR exkl Verwaltungsabgabe.

2) Die Applikationsgebühr "NEU" für alle kostenpflichtigen Impfungen der Magistratsabteilung 15 in der Höhe von 5,00 EUR (bisher 3,90 EUR) tritt ebenfalls mit dem der Genehmigung folgenden Monatsersten in Kraft. Dadurch tritt automatisch bei allen kostenpflichtigen Impfungen, außer den oben angeführten, ein Preisanstieg um 1,10 EUR ein.

3) Die Magistratsabteilung 15 wird ermächtigt, ab sofort bei allen Impfpreisen eine automatische Indexanpassung vorzunehmen.

Berichterstatterin: GRin Marianne Klicka
22. (05071/2003-GKU, P 60) Dem Verein IG Freie Theaterarbeit wird im Jahr 2004 eine Jahressubvention in der Höhe von 50 870 EUR genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 im Voranschlag 2004 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Marianne Klicka
23. (05386/2003-GKU, P 64) Dem Magistrat wird laut Magistratsbericht zur Bewilligung von Subventionen im Bereich der Bau- und Investitionskosten im Jahr 2004 ein Rahmenbetrag in der Höhe von 2 500 000 EUR gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/775 im Voranschlag 2004 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Marianne Klicka
24. (05453/2003-GKU, P 65) Das vorgelegte Theaterleitbild wird als Grundlage für die Theaterförderung in Wien in den kommenden Jahren begrüßt und anerkannt.

(PGL/05748/2003/0001-GAT) Der Abänderungsantrag der GRe Ernst Woller, Mag Heidemarie Unterreiner, Dr An-dreas Salcher und Mag Marie Ringler, betreffend das vorgelegte Theaterleitbild, wird angenommen.

(Redner: GR Ernst Woller.)

Folgende 2 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Dr Michael LUDWIG
25. (04966/2003-GKU, P 75) Die Subvention an die Dokumentationsstelle für neuere österreichische Literatur zur Durchführung der Ausstellung "Gerhard Roth: 'Orkus' - Im Schattenreich der Zeichen" in der Höhe von 55 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

Berichterstatter: GR Dr Michael LUDWIG
26. (05295/2003-GKU, P 79) Die Subvention an den Verein einundzwanzig für sein Projekt anlässlich des Jubiläums des Bezirks Floridsdorf 2004 in der Höhe von 190 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Gerda Themel
27. (04987/2003-GKU, P 97) Der Museumsquartier Errichtungs- und Betriebs GesmbH wird für die Marketingmaßnahmen des Museumsquartiers in der Saison 2003/2004 eine Subvention in der Höhe von 436 000 EUR gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

(05335/2003-GKU, P 103) 1) Der Umwidmung eines Betrags von 1 000 773,23 EUR aus der Bauabrechnung der mit GRB genehmigten Beträge von 492 780 000 ATS (GRB vom 28. Juni 1995 und vom 30. September 1998) für das Museumsquartier laut Magistratsbericht zur vorläufigen Abdeckung der noch offenen Betriebs- und Wartungskosten wird zugestimmt.

2) Für die Abdeckung der noch offenen Betriebs- und Wartungskosten wird auf Haushaltsstelle 1/3819/728 ein Betrag von 1 159 149,57 EUR zur Verfügung gestellt.
(Redner: Die GRe Mag Marie Ringler, Dr Andreas Salcher, Mag Gerald Ebinger und Dr Michael LUDWIG.)

Folgende 3 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Gerda Themel
28. (05190/2003-GKU, P 100) Dem Architekturzentrum Wien wird laut Magistratsbericht eine Subvention in der Höhe von 250 000 EUR gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/2891/757 zu bedecken ist.

Berichterstatterin: GRin Gerda Themel
29. (05193/2003-GKU, P 101) 1) Der Beschluss des Gemeinderatsausschusses für Kultur vom 20. Februar 2001, wird sistiert und die Vergabegenehmigung an den Verein Kunsthalle Wien in eine Subvention in der Höhe von 1 431 509,49 EUR umgewidmet.

2) Die Stadt Wien führt im Zusammenhang mit dem Umbau der Kunsthalle Karlsplatz eine Vorsteuerberichtigung in der Höhe von 238 584,91 EUR durch. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/710 im Voranschlag 2003 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Gerda Themel
30. (05383/2003-GKU, P 104) Die Subvention an den Verein "basis wien – Kunst, Information und Archiv" in der Höhe von insgesamt 30 000 EUR (20 000 EUR für die Aktivitäten im Jahr 2003; 10 000 EUR für die Abdeckung der Vorlaufkosten 2004) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu Lasten des Voranschlags 2003 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Renate Winklbauer
31. (05303/2003-GKU, P 112) Dem Wiener Filmarchiv der Arbeiterbewegung wird für den Dokumentarfilm "Gesagt-Getan" laut Magistratsbericht im Jahr 2003 eine Subvention in der Höhe von 29 500 EUR gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu bedecken ist.

(05200/2003-GKU, P 123) Dem Verein für Geschichte der Arbeiterbewegung wird für die Weiterführung des Wien-bezogenen Forschungsprojekts "Archiv und Bibliotheksprojekt zur Wiener Stadtgeschichte im 20. Jahrhundert" eine Subvention in der Höhe von 36 100 EUR genehmigt. Die Bedeckung ist mit einem Betrag in der Höhe von 6 200 EUR auf Haushaltsstelle 1/2891/757 und mit einem Betrag in der Höhe von 29 900 EUR auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2003 gegeben.

(05327/2003-GKU, P 128) Der Stiftung Dokumentationsarchiv des österreichischen Widerstands wird für die Durchführung ihrer Arbeit im Jahr 2003 eine Subvention in der Höhe von 79 400 EUR genehmigt. Die Bedeckung ist mit einem Betrag in der Höhe von 54 400 EUR auf Haushaltsstelle 1/2891/757 zu Lasten des Voranschlags 2003 gegeben. Der Stiftung Dokumentationsarchiv des österreichischen Widerstands wird für die Durchführung ihrer Arbeit im Jahr 2004 eine Akontozahlung in der Höhe von 100 000 EUR genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(05001/2003-GKU, P 133) Die Subvention an den Verein Orpheus Trust für die Aktivitäten 2004 in der Höhe von 73 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(PGL/05749/2003/0001-GAT) Der Abänderungsantrag der GRe Dr Andreas Salcher, Mag Alexander Neuhuber und Waltraud Cecile Cordon, betreffend ausreichende Budgetierung 2004 für den Verein Orpheus Trust, wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Waltraud Cecile Cordon, Dr Andreas Salcher, Mag Harald STEFAN und Dr Michael LUDWIG.)

Berichterstatterin: GRin Renate Winklbauer
32. (05121/2003-GKU, P 119) Der Rahmenbetrag in der Höhe von 1 150 000 EUR für die Förderung von Aktivitäten auf dem Gebiet der Wissenschaft im Jahr 2004 wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

(PGL/05750/2003/0001-KGR/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRin Claudia Sommer-Smolik, betreffend Erhöhung des Budgets für Förderung von Forschung und Wissenschaft (Ansatz 2891) im Budgetvoranschlag für 2004, wird abgelehnt.

(Rednerin: GRin Claudia Sommer-Smolik.)

Folgende 2 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Renate Winklbauer
33. (05198/2003-GKU, P 121) Dem Magistrat wird laut Magistratsbericht für die Gewährung von Subventionen nach positiver Begutachtung durch den Altstadterhaltungsbeirat ein Rahmenbetrag in der Höhe von 1 908 000 EUR zur Verfügung gestellt, der auf Haushaltsstelle 1/3630/772 bedeckt ist. Für die Bedeckung der allenfalls im laufenden Jahr nicht zur Auszahlung kommenden Beträge ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.

(05199/2003-GKU, P 122) Dem Magistrat wird laut Magistratsbericht für die Gewährung von Subventionen nach positiver Begutachtung durch den Altstadterhaltungsbeirat für das Jahr 2004 ein Rahmenbetrag in der Höhe von 5 361 000 EUR zur Verfügung gestellt, der auf Haushaltsstelle 1/3630/778 (5 317 000 EUR), sowie auf Haushaltsstelle 1/3630/777 (44 000 EUR) zu Lasten des Voranschlags 2004 zu bedecken ist.

Berichterstatterin: GRin Renate Winklbauer
34. (05309/2003-GKU, P 124) Dem Ludwig Boltzmann-Institut für Rheumatologie und Balneologie wird laut Magistratsbericht eine Subvention in der Höhe von 105 000 EUR gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/2891/757 zu bedecken ist.

(Rednerin: GRin Claudia Sommer-Smolik.)

Folgende 9 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Nurten Yilmaz
35. (05004/2003-GKU, P 136) Die Subvention an den Verein Porgy & Bess für die Aktivitäten 2004 in der Höhe von 110 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2004 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Nurten Yilmaz
36. (05079/2003-GKU, P 140) Der Rahmenbetrag in der Höhe von 509 000 EUR für Subventionen, der interkulturelle Aktivitäten betrifft, wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Nurten Yilmaz
37. (05080/2003-GKU, P 141) Die Subvention im Jahr 2004 für die Durchführung des Festivals "Wien ist andersrum" an Ecce homo – Verein für Kultur, Politik und Medien in der Höhe von 120 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 im Voranschlag 2004 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Nurten Yilmaz
38. (05081/2003-GKU, P 142) Die Subvention an den Verein Link.* Verein für weiblichen Spielraum für das Jahr 2004 in der Höhe von 363 000 EUR und für das Jahr 2005 (bis zum Sommer) in der Höhe von 181 500 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Nurten Yilmaz
39. (05082/2003-GKU, P 143) Die Magistratsabteilung 7 wird ermächtigt, die 3-Jahresvereinbarung mit dem Verein zur Schaffung offener Kultur- und Werkstättenhäuser um 
ein weiteres Jahr (2004) über eine Fördersumme von 1 090 000 EUR und bis zum Sommer 2005 über eine Fördersumme von 545 000 EUR zu verlängern. Für die Bedeckung des Betrags in der Höhe von 1 090 000 EUR für das Jahr 2004 und des Betrags in der Höhe von 545 000 EUR für das Jahr 2005 ist in den Voranschlägen 2004 und 2005 auf Haushaltsstelle 1/3240/757 Vorsorge zu treffen.

Berichterstatterin: GRin Inge Zankl
40. (05007/2003-GKU, P 144) Die Magistratsabteilung 7 wird ermächtigt, die 3-Jahresvereinbarung mit dem Interkulttheater bis zum Sommer 2005 über eine Fördersumme von 110 000 EUR zu verlängern. Für die Bedeckung des Betrags in der Höhe von 110 000 EUR für 2005 ist im Voranschlag 2005 auf Haushaltsstelle 1/3240/757 Vorsorge zu treffen.

Berichterstatterin: GRin Inge Zankl
41. (05017/2003-GKU, P 148) Die Magistratsabteilung 7 wird ermächtigt, die 3-Jahresvereinbarung mit dem Verein Die "Showinisten" bis zum Sommer 2005 über eine Fördersumme von 36 000 EUR zu verlängern. Für die Bedeckung des Betrags in der Höhe von 36 000 EUR für 2005 ist im Voranschlag 2005 auf Haushaltsstelle 1/3240/757 Vorsorge zu treffen.

Berichterstatterin: GRin Inge Zankl
42. (05201/2003-GKU, P 156) Dem Magistrat wird laut Magistratsbericht zur Bewilligung von Subventionen im Bereich des Sprech-, Tanz-, Musik- und Kinder- bzw Jugendtheaters im Jahr 2004 ein Rahmenbetrag in der Höhe von 4 250 000 EUR genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 im Voranschlag 2004 gegeben.

Berichterstatter: Amtsf StR Dr Andreas Mailath-Pokorny
43. (05173/2003-GKU, P 158) Der vierte Bericht des amtsführenden Stadtrats für Kultur und Wissenschaft über die gemäß dem GRB vom 29. April 1999 erfolgte Übereignung von Kunst- und Kulturgegenständen aus den Sammlungen der Museen der Stadt Wien sowie der Wiener Stadt- und Landesbibliothek wird zur Kenntnis genommen.

Berichterstatterin: GRin Marianne Klicka
44. (05435/2003-GKU, P 205) Der Vereinigten Bühnen Wien GesmbH, Spielbühne Theater an der Wien, wird für das Spieljahr 2004 ein Betrag in der Höhe von 12 580 000 EUR gewährt, der Förderungsbeitrag ist in Teilbeträgen zu überweisen. Der Spielbühne Raimundtheater wird für das Jahr 2004 ein Betrag in der Höhe von 6 342 000 EUR gewährt. Dieser Betrag von insgesamt 18 922 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/755 zu Lasten des Voranschlags 2004 bedeckt. Der Aufgabenbereich des Unternehmens der Vereinigten Bühnen Wien GesmbH wird im Sinne des Motivenberichts dahingehend erweitert, dass hinkünftig die Festivals OsterKlang und KlangBogen durchgeführt werden können.

(Über die Position Spielbühne Raimundtheater wird getrennt abgestimmt.)

(Rednerin: GRin Mag Marie Ringler.)

Berichterstatterin: GRin Renate Winklbauer
45. (05185/2003-GKU, P 99) Die Errichtung eines Fonds ohne eigene Rechtspersönlichkeit zur Förderung von Kunst im öffentlichen Raum gemäß der vorgelegten Statuten und zu den im Bericht der Magistratsabteilung 7 vom 18. November 2003 genannten Bedingungen wird genehmigt.

(PGL/05751/2003/0001-KVP/GAT) Der Abänderungsantrag der GRe Dr Andreas Salcher und Mag Alexander Neuhuber, betreffend Errichtung eines Fonds zur Förderung von Kunst im öffentlichen Raum, wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Dr Andreas Salcher und Gerda Themel sowie Amtsf StR Dr Andreas Mailath-Pokorny.)

46. Vorsitzende GRin Mag Heidemarie Unterreiner begrüßt den Präsidenten des Rechnungshofs Dr Franz Fiedler.

Folgende 2 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Mag Andreas Schieder
47. (05241/2003-GWS, P 186) Der Verkauf der EZZ 3084, 3085, 3086, 3087, 3088, 3089, 3090, 3091, 3092, 3093, 3094 und 3095, KatG Leopoldstadt, an die Wiener Linien GmbH & Co KG zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 20. November 2003, Zl: MA 69-TR-2/3339/03, angeführten Bedingungen wird genehmigt. (§ 25 WStV)

Berichterstatterin: GRin Ingrid Schubert
48. (05219/2003-GWS, P 188) Der Abschluss eines Baurechtsvertrags mit der "Studentenheim Haus Döbling" Betriebsgesellschaft mbH an der Liegenschaft EZ 248, KatG Oberdöbling, bestehend aus den Grundstücken 544/14, 546/3, ./4, ./29 und ./31 wird zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 20. November 2003, Zl: MA 69-3-T-19/21/02, angeführten Bedingungen genehmigt. 

Berichterstatter: GR Paul Zimmermann
49. (01620/2003-GWS, P 192) Der Wahrnehmungsbericht des Rechnungshofs über die Magistratsabteilung 54-Beschaffungswesen, die Magistratsabteilung 37-Baupolizei und das Allgemeine Krankenhaus der Stadt Wien: Gesundheits- und Krankenpflegeschulen sowie Medizintechnische Akademien wird zur Kenntnis genommen.

(Redner: Die GRe Günter Kenesei, Dr Matthias Tschirf, Günther Barnet, Dkfm Dr Ernst Maurer und Dr Herbert Madejski sowie Rechnungshofpräsident Dr Franz Fiedler.)

Folgende 3 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Rosemarie Polkorab
50. (05089/2003-GGU, P 177) Die Magistratsabteilung 48 wird ermächtigt, mit der Firma A.S.A. Abfall Service AG, 2325 Himberg, Hans-Hruschka-Gasse 9 den vorgelegten Vertrag über die Ablagerung von Rückständen der Rauchgasreinigung aus Abfallbehandlungsanlagen mit der Möglichkeit einer späteren Metallrückgewinnung auf Grund des Ergebnis-


ses des offenen Verfahrens mit Angebotsfrist 28. Juli 2003 für die Jahre 2004 und 2005 bzw mit Verlängerungsoptionen für die Jahre 2006 und 2007 mit jährlichen Kosten von rund 5 650 000 EUR abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2004 entfallende Betrag in der Höhe von ca 5 650 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/8520/728 zu bedecken. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

Berichterstatterin: GRin Rosemarie Polkorab
51. (05124/2003-GGU, P 178) Die Magistratsabteilung 48 wird ermächtigt, mit der Firma Ford Motor Company (Austria) GmbH, 5020 Salzburg, Fürbergstraße 51, den Vertrag über den Ankauf von ca 132 Fahrzeugen pro Jahr für den gesamten Magistrat der Stadt Wien, den Wiener Krankenanstaltenverbund und den Wiener Stadtwerken Holding AG für die Jahre 2004 bis 2006 auf Grund des Angebots vom 4. Juni 2003 Zl: MA 48/V4-1/2003 mit jährlichen Kosten von ca 2 200 000 EUR abzuschließen. Die Magistratsabteilung 48 wird ferner ermächtigt, bei ordnungsgemäßer Leistungserfüllung und entsprechender Wirtschaftlichkeit den Vertrag – wie in der Vergabe vorgesehen – insgesamt einmal um weitere drei Jahre zu verlängern. Der auf das Verwaltungsjahr 2004 entfallende Betrag der 16 Fahrzeuge des Loses 1 sowie der 11 Fahrzeuge des Loses 2 sind auf Haushaltsstelle 1/8520 und 1/8140, jeweils auf Post 040, bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

Berichterstatter: GR Erich VALENTIN
52. (05094/2003-GGU, P 180) Die Subventionen an folgende Vereine und Institutionen in der Höhe von 59 000 EUR werden genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/5010/757 gegeben.

	ARGUS
	26 000 EUR

	Wiener Landesjagdverband
	15 000 EUR

	Naturfreunde Österreich –Landesorgani-sation Wien
	18 000 EUR

	Gesamt
	59 000 EUR


(Über die Position ARGUS wird getrennt abgestimmt.)

Berichterstatter: GR Christian Deutsch
53. (05058/2003-GSV, P 162) Plan Nr 7587: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Braunschweiggasse, Linienzug 1-2, Bezirksgrenze, Linienzug 3-4, Dommayergasse und Auhofstraße im 13. Bezirk, KatG Hietzing sowie in Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) der Bauordnung für Wien für einen Teil des Plangebiets (Beilage Nr 197/03)
(Redner: GR Mag Rüdiger Maresch.)

Folgende 3 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Christian Deutsch
54. (05105/2003-GSV, P 164) Der Abschluss des als Entwurf vorgelegten Kaufvertrags für den Ankauf der Liegenschaft EZ 1174 der KatG 01805 Liesing im Ausmaß von insgesamt 1279 m² in 23, Brunner Straße 66 zu einem Kaufpreis von insgesamt 600 000 EUR sowie dessen grundbücherliche Durchführung wird genehmigt.

Berichterstatter: GR Dr Harald Troch
55. (04997/2003-GSV, P 171) Plan Nr 7546: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Saligergasse, Linienzug 1-2, Favoritenstraße, Linienzug 3-5 (Trasse der ÖBB Donauländebahn), Linienzug 5-7, Linienzug 7-9 (Süd-Ost-Tangente) und Linienzug 9-10 im 10. Bezirk, KatG Inzersdorf Stadt (Beilage Nr 195/03)

Berichterstatterin: GRin Renate Winklbauer
56. (05283/2003-GSV, P 176) Plan Nr 7444: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Wagramer Straße, Am langen Felde, Breitenleer Straße, Zillingergasse, Hirschstettner Straße und Am Freihof im 22. Bezirk, KatG Kagran (Beilage Nr 194/03)
Berichterstatter: GR Erich VALENTIN
57. (04624/2003-GSV, P 208) Plan Nr 7367: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Reinprechtsdorfer Straße, Arbeitergasse, Bacherplatz, Viktor-Christ-Gasse, Zentagasse, Siebenbrunnengasse, Nikolsdorfer Gasse und Stolberggasse im 5. Bezirk, KatG Margarethen sowie Festsetzung einer Wohnzone gemäß § 7a (1) der Bauordnung für Wien für Teilbereiche des Plangebiets (Beilage Nr 185/03)

(Redner: GR Mag Alexander Neuhuber.)

Berichterstatter: GR Christian Deutsch
58. (05172/2003-GSV, P 163) Die Erhöhung des Sachkredits für das Vorhaben "LSW 0501 Lärmschutzwand Theodor-Körner-Hof" von 850 000 EUR um 1 150 000 EUR auf 2 000 000 EUR wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2003 entfallende Betrag in der Höhe von 2 000 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/6122/002 bedeckt.

(PGL/05752/2003/0001-KFP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Heike Trammer, Dr Herbert Madejski und Ing Gunther Wolfram, betreffend Nutzung des Heißwasservorkommens unter dem "Alten Flugfeld Aspern", wird angenommen.

(Rednerin: GRin Heike Trammer.)

Folgende 2 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Mag Andreas Schieder
59. (04648/2003-GSV, P 207) Plan Nr 7092: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Avedikstraße, Grenzgasse, Mariahilfer Straße, Zollernsperggasse im 15. Bezirk, KatG Rudolfsheim (Beilage Nr 181/03)

Berichterstatter: GR Franz Ekkamp
60. (05294/2003-GFW, P 197) Die Adaptierung des, mit GRB vom 7. Mai 1998, PrZ 70/98-GFW, geschaffenen "Sonderprojektrahmens für Geschäftsstraßenaktivitäten" gemäß dem Magistratsbericht, d h die Anhebung der Förderquote für 


die Weihnachtsbeleuchtung auf bis zu maximal 50 % der Betriebskosten, wird genehmigt. Der Magistrat wird ermächtigt, den Wiener Wirtschaftsförderungsfonds weiterhin mit der Durchführung und Abwicklung des Sonderprojektrahmens für Geschäftsstraßenaktivitäten zu betrauen.

Berichterstatter: GR Franz Ekkamp
61. (05301/2003-GFW, P 198) Die Anpassung des Darlehensvertrags vom 12. Februar 2002 gemäß vorgelegtem Entwurf einer "Ergänzungsvereinbarung zum Darlehensvertrag vom 12. Februar 2002" (Beilage B) wird genehmigt.

Der Magistrat wird ermächtigt, die "Ergänzungsvereinbarung zum Darlehensvertrag vom 12. Februar 2002" laut vorgelegtem Entwurf abzuschließen und allenfalls notwendige redaktionelle Änderungen vorzunehmen.

(Redner: GR Dipl Ing Martin Margulies.)

Berichterstatter: GR Harry Kopietz
62. (05292/2003-GFW, P 202) Die Zuführung von Barmitteln in Höhe von 5 500 000 EUR an den Wiener ArbeitnehmerInnen-Förderungsfonds im Wege einer Sonderdotation zur Finanzierung der im Magistratsbericht näher ausgeführten Maßnahmen wird genehmigt. Die Bedeckung dieser Ausgabe in Höhe von 5 500 000 EUR erfolgt auf Haushaltsstelle 1/7880/775 des Voranschlags 2003.


(PGL/05753/2003/0001-KVP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Dr Matthias Tschirf und Dkfm Dr Fritz Aichinger, betreffend Evaluierung der vom Wiener ArbeitnehmerInnen-Förderungsfonds (WAFF) finanzierten und geförderten Projekte und Initiativen, wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Dr Matthias Tschirf und Norbert Scheed.)

Folgende 2 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Friedrich Strobl
63. (04546/2003-GFW, P 203) Der 3. periodische Bericht aus 2003 über zusammengefasste Überschreitungen für 2003 per 67 469 000 EUR gemäß § 101 der Verfassung der Bundeshauptstadt Wien, wird zur Kenntnis genommen. (Beilage Nr 178/03)

Berichterstatter: GR Friedrich Strobl
64. (05350/2003-GFW, P 204) 10. GR-Subventionsliste 2003 (Beilage Nr 202/03)
(Über die Position Verein zur Förderung der internationalen Solidarität und Entwicklungszusammenarbeit wird getrennt abgestimmt.)

(Schluss um 19.24 Uhr.)

